
 

 

 

 

 

 Herr Bundesrat 

Johann N. Schneider-Ammann 

Vorsteher des WBF 

3003 Bern 

 

recht@bwo.admin.ch 

 

Bern, 12. Juli 2017 

 

Bundesbeschluss über einen Rahmenkredit zur Aufstockung des Fonds de Roulement 

zugunsten des gemeinnützigen Wohnungsbaus; Stellungnahme Schweizerischer 

Gemeindeverband 

 

Sehr geehrter Herr Bundesrat 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Der Schweizerische Gemeindeverband (SGV) bedankt sich für die Gelegenheit zur 

Stellungnahme im Rahmen der Vernehmlassung zum oben erwähnten Geschäft. Der SGV setzt 

sich für die Stärkung der Institution Gemeinde und die Vielfalt der Schweizer Gemeinden auf 

Bundesebene ein. Dem SGV sind derzeit rund 1630 Gemeinden angeschlossen. 

 

Der Bundesrat schlägt mit dem Bundesbeschluss vor, den bestehenden Fonds de Roulement 

um 250 Mio. Fr. aufzustocken. Der SGV kann diesem Beschluss zustimmen. Allerdings 

beantragt er, bei der künftigen Förderung des gemeinnützigen Wohnungsbaus den Fokus noch 

stärker auf den ländlichen Raum und die Berggebiete zu legen. Die Förderung des 

gemeinnützigen Wohnungsbaus ist ein Instrument, welches aktuell vor allem auf die 

Bedürfnisse der städtischen Bevölkerung ausgerichtet ist. Künftig ist durch geeignete 

Massnahmen der Förderung in weniger urbanen Gebieten besser Rechnung zu tragen. Der 

SGV ist gerne bereit, in Zusammenarbeit mit den beiden Dachorganisationen der 

gemeinnützigen Bauträger sein Netzwerk gewinnbringend dafür einzusetzen. 

 

Besten Dank für die Kenntnisnahme.  

 

Freundliche Grüsse 

Schweizerischer Gemeindeverband 

Präsident   Direktor 

 

 

 

 

Hannes Germann  Reto Lindegger 

Ständerat 


